[bookmark: Fachspezifische_Zugangs-_und_Zulassungsr]Fachspezifische Zugangs- und Zulassungsregeln zur ZSP-HU	2.2.3.1.
[bookmark: Zugangs-_und_Zulassungsregeln_für_den]Zugangs- und Zulassungsregeln für den
[bookmark: Masterstudiengang:_Agrarökonomik_(Agricu]Masterstudiengang: (Agricultural Economics)

I. General entry requirements

The Master programme Agricultural Economics is a follow on from the respective bachelor (konsekutiver Studiengang) see § 23.3.1.1a BerlHG.

II. Extended entry requirements

The prerequisites mentioned in this text are cumulative. Please refer to the German version for legally binding information. 

	Degree

	Description:
	Degree in agricultural science or similar  

	Explanation:
	Degree which contains professional qualification of university studies in agricultural science or similar e.g.: horticultural science, nutritional science, life science, economic science

	Proof:
	University certificate as of Allgemeiner Anlage 1.1.3.



	Special knowledge 1

	Description:
	Language level

	Explanation:
	Applicants whose mother tongue is not German need to proof sufficient knowledge of the German language according to the rules and regulations of “Ordnung für die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH) at Humboldt-Universität zu Berlin”.
Applicants who only have limited knowledge of the German language (A1 level) additionally have to proof English language knowledge at C1 level (certificate is needed).


	Proof:
	Rules and regulations of „Ordnung für die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH)“ at Humboldt-Universität zu Berlin apply.
Liegen nur grundlegende Kenntnisse der deutschen Sprache vor, kann das Mindestsprachniveau A1 (Deutsch) beispielsweise mittels Goethe-Zertifikat oder vergleichbarem Nachweise erbracht werden.
Andere Nachweise, die in der Regel Angaben zur ausstellenden Institution, dem erreichten Niveau und zum Zeitpunkt des Erwerbs enthalten, werden durch die Zugangskommission beurteilt und gegebenenfalls zugelassen.



	
	Ist der Nachweis von englischen Sprachkenntnissen erforderlich, muss ein Zertifikat, Zeugnis, Sprachdiplom oder vergleichbarer Nachweis vorgelegt werden. Der Nachweis muss Angaben zur ausstellenden Institution, dem er- reichten Niveau, zu dem angewendeten Bewertungsmaßstab und das Datum der Ausstellung oder der Abnahme der letzten Prüfungsleistung enthalten.
Applicants can prove there C1 (Englisch) as follows:
· UNIcert® III-Zertifikat: 3,0
· Test of English for International Communication IELTS: 6,5
· Certificate of Proficiency in English CPE: A-C
· Certificate in Advanced English CAE: A-C
· Test of English as a Foreign Language TOEFL:
· Internet-based Test: 100
· Paper-based Test: 600
· Computer-based Test: 250
· Test of English for International Communication TOEIC: 800
· London Chamber of Commerce and Industry LCCI Business English: Level 3 with distinction / Level 4 Pass
· Pearson Test of English PTE Academic: 62
· DAAD-Sprachzeugnis: Ø mindestens B, kein Ergebnis < C
· Business Higher BEC: A-C
· International Certificate in Financial English ICFE: C1 Pass / ~ with merits
· Business Language Testing Service BULATS: 75+
· International Legal English Certificate ILEC: C1 Pass / ~ with merits 

Applicants with English as mother tongue can declare themselves that they fulfill the criteria. Applicants can also fulfill criteria if they can prove having succesfully studied an english language programme at university absolviert wurde.

	Bezugsquelle:
	Die Ausstellung erfolgt durch die jeweilige Einrichtung.

	Form:
	Die Einreichungsform wird im Rahmen des Antragsverfahrens bekannt gegeben.



	Spezielle Kenntnisse 2

	Bezeichnung:
	Kenntnisse ökonomischer Grundlagen im Umfang von 10 ECTS-Credits

	Erläuterung:
	Es werden Grundkenntnisse in ökonomischer Theorie (Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre) erwartet.

	1. Nachweis:
	Selbstzuordnungsbogen gemäß Allgemeiner Anlage 1.1.5.

	2. Nachweis:
	Leistungsübersicht gemäß Allgemeiner Anlage 1.1.4.

	3. Nachweis (fakultativ):
	Gegenstand der vermittelten Kompetenzen bei uneindeutigen Lehr- veranstaltungs- und/oder Modultiteln gemäß Allgemeiner Anlage 1.1.6.



	Special knowledge 3

	Bezeichnung:
	mathematical-statistical knowledge of 10 ECTS-Credits

	Erläuterung:
	Es werden Grundkenntnisse in mindestens einem der folgenden Bereiche erwartet: Mathematik, Statistik, Ökonometrie, Methoden der empirischen Sozialforschung

	1. Nachweis:
	Selbstzuordnungsbogen gemäß Allgemeiner Anlage 1.1.5.

	2. Nachweis:
	Leistungsübersicht gemäß Allgemeiner Anlage 1.1.4.

	3. Nachweis (fakultativ):
	Gegenstand der vermittelten Kompetenzen bei uneindeutigen Lehr- veranstaltungs- und/oder Modultiteln gemäß Allgemeiner Anlage 1.1.6.



III. Regelungen zum Auswahlverfahren

a. [bookmark: a._Quote_im_Auswahlverfahren_der_Hochsch]Quote im Auswahlverfahren der Hochschule

Die Höhe der Quote der nach dem Ergebnis des von der Hochschule durchzuführenden Auswahlverfahrens zu vergebenden Studienplätze beträgt 80 vom Hundert.

b. [bookmark: b._Auswahlkriterien_im_Auswahlverfahren_]Auswahlkriterien im Auswahlverfahren der Hochschule

Nähere Angaben über die Anforderungen an die einzureichenden Nachweise, deren Bezugsquelle und ggf. zu verwendende Formulare sind den jeweils benannten Allgemeinen Anlagen zu entnehmen. Soweit einzelne Nachweise in einem verbundenen Dokument enthalten sind bzw. ein Nachweis für mehrere Auswahlkriterien gelten soll, muss das entsprechende Dokument bzw. der Nachweis nur einmal eingereicht werden.

	Auswahlkriterium 1

	Bezeichnung:
	Grad der Qualifikation des vorangegangenen Studiums (Abschlussnote)

	Gewichtung:
	90 vom Hundert

	Nachweis:
	Es gilt die Allgemeine Anlage 1.2.3.



	Auswahlkriterium 2

	Bezeichnung:
	Außerhalb des Hochschulstudiums erworbene Qualifikation: Berufspraktische Erfahrung im agrar- oder gartenbauwissenschaftlichen Bereich im Umfang von 900 Stunden

	Gewichtung:
	10 vom Hundert

	Erläuterung:
	Hierunter ist eine entweder im Rahmen einer Berufstätigkeit, einer Berufs- ausbildung oder durch Berufspraktika im In- und/oder Ausland erworbene berufspraktische Erfahrung im Umfang von nicht weniger als 900 Zeitstunden zu verstehen. Die berufspraktische Tätigkeit muss den festgelegten Mindest- umfang vor Beginn des Bewerbungszeitraumes erreicht haben, um berück- sichtigt werden zu können.

	Nachweis:
	Formlose Bescheinigung des Arbeitgebers, Zeugnis der Berufsausbildung bzw. Praktikumsnachweis der betreuenden Einrichtung, mit Angabe der geleisteten Gesamtstunden.
Eine (formgebundene) Arbeits(zeit)bescheinigung ist nicht ausreichend, da dort keine Ausweisung der Gesamtstundenanzahl erfolgt.

	Bezugsquelle:
	Bescheinigungen über die geleistete Arbeitszeit werden vom Arbeitgeber bzw. von der Einrichtung, in der die Berufsausbildung durchgeführt wurde, ausge- stellt. Gleiches gilt für Praktikumsnachweise, die durch die entsprechende Einrichtung (Unternehmen, Behörde etc.) ausgestellt werden.

	Form:
	Die Einreichungsform wird im Rahmen des Antragsverfahrens bekannt gegeben.



c. [bookmark: c._Ermittlung_der_Rangposition_im_Auswah]Ermittlung der Rangposition im Auswahlverfahren der Hochschule

[bookmark: Die_Rangfolge_der_Bewerberinnen_und_Bewe]Die Rangfolge der Bewerberinnen und Bewerber wird durch das Ergebnis der Verbindung der genannten Auswahlkriterien gemäß § 35 Absatz 2 ZSP-HU bestimmt.
